
die Gesetzgebung wenden wollen, als ein konsti-
tutionelles Recht, für feine Absetzung, durch
Addressen oder auf andere Art.

(Die Versammlung forderte dann den Presi-
denten John Ulrich, Esq., auf, welcher sich er-
hob und die Versammlung auf eine elogucnte
Weife anredete.)

Beschlösse», das? diese Verhaudlinige»
de» Beamte» der Versammlung
und i» alle» Zeitungen in Berks Tannty ver-
öffentlicht werden solle»

sUutcrzcichiikt vou deu Beamte».

Verbeirathet.
-durch de» Ehrw, Hru. Jacob Miller, am

26. Febr., Herr Geo, Pörger, mit Miß Na-
het Reichert, beide vou Peik. ?am S»ste»,
Herr Jonathan Bitner, von Bern, mit Miß
Rebecka Edelma», von Elsas;, am l.März,
Hr. Btiijamitt Hofman in>t Mist Mar»? Be
Ntthum, beide von Marion ?Herr Jonas
Sommers» vo» Elsas;, mit Mist Macilda

Schltgtl, von Richiuond. ?Herr Joseph
Moore, von Donglasjville, niir M'st A»ge U»a
Bauina», vo» Reating. ?Herr Amos isei-

del, mit Miß Mary Fichthorn, bd, von hier.
?durch den Ehrw, Hr». Wm.Pa?li, am

l.März, Herr Abraham Danbert, mit Mist
Rahel Marl»», von Maideneriek.

durch de» Ehrw. Hru.A. L. Hcrman, am
18 Febr., Herr Jacob Hoyer, mit Mis; Sa-
lome Hartman, von Elsaß, ?am 225 t,, Hr.
tevi Nagel, mit Miß Mary Fiiicher. beide
vo» Robeson.

?durch dt» Ehrw. Hr». Th. H. teinbach,
am 10. Herr John Miller, vo» Schäfferst »,

mit Miß Mary Schwall», vo» Womelsdorf

S l a r d.
?am S(i. Febru, i» Maideueriek, Jacob

Holteustki», im 40ste» Lebeiit-jahre.
?am 18. geb, »i Ckiiter Taunschip. Fr.

Unger, Gatt«» vo» Michael llngcr, geborne
Keim, im 4Zsten Jahre ihres Alters.

?am 25 Febr., 1» Zllbany, Persy, Ehe-
zat!»» von Joseph Evaiis, im 29. tebenssah.

?am 10. Heb., in Hamburg, Maria Ceci-
lia, Töchtcrche» vou Moses Wagner, im S-
te» tebtiisjahre.

?an» 27. Febr., i» Colebrookdale Taun
schip, Adam Errsch.

Älbert Lehman nnd <somp.,

Optiker,
Won Philadelphia,

Benachrichtigen achtuugsvoll die Bürger vo»
Readiiig »>,d der llmgegead, daß sie f>» meh-
rt Woche» einen Stohr eröffnet habe», 1» der

Slubt welche a» Nathaiiiel Hoff s Hutstohr
gr»»Zt, iu drr West-Penustraße, zwischen der
stt» und 4lt», Ivo sie zum Verkauf aubicle»-

Brillen
vo» alle» Sollt», Größe» u»d Oiialitätk».
Eiiit iiciierfuiideiie Art Bullauf»r nahes und

fernes Lest», dir uicht übcrlrofft» werden >
Eine große Auswahl vo» Pcrifoeal - Glä-

fern, Frriigläftr» vo» verschirdtut» Größen.
und Oualitätttt; vergrößernde
von verschikdeurr Kraft, nebst einer Verschieb j
driihrit in das optiscdt Fach gehörender Arti-
ktl dit hier »'cht bena»»r sind.

Optische und a»dere Jnsirninente und Glä-
ser wtrteii sorgfaltig und punkilich reparirt.

Personen welche von obige» Artikeln zu ha-
be» wünscht» oder Reparaturen zn besorgen!
habe», thu» am beste» wenn sie bald bei «lis
zuspreche», iiidcm wir gesonnen sind mir zwei
Wochen hier z» bleibe». Wir könne» jeder-

zeit Gläser auswähle» die dem Gesichte der
Persoi, anpasse», wenn wir sie zuerst sehe».

Readiuz den >O. März >B46^
"Ocffentlichcr Verkauf

von liegenden Eigenthum.
Zufolge tincr Verordnung der Vereinigte

Staate» D>strikl-To»> t, für den östliche»
Distrikt von Pennsylvanien, soll auf öffent-
licher Versteigern»!, verkauft werden, Sams-
tag den <ttc» nächsten April, am Hause von
Nathan Trexler, in Langschwamin Tauiischip

Berks Caunty: Alles Recht, Besitz nnd Jn-
ttrtssr, frühtr von Johi, Walbtrt. kiiikmßa,,-

krottör, in einem gewissenGrund-
Wohnung und Stück Land,

i» tangschwamm Taunschip,
Berks Caunty, w,e vorelsagt, enthaltend 15
Acker, mehr oder weniger, jetzt bewohnt vo»
Jacob Merktl.

Dtr Verkauf btgimit »in 1 Uhr Nachmit-
tage. John S. Richards,

Afsignie.
März 10. 1846. 4m,

Neumodige Fancy Dreß Guter.
und R.aiguel habe» j»st erhal

»i» ausgtdthiites Assortemeut vo»
gäiiey Dreß Güter», j»inThcil bestehend aus

Neu Styl Monte de Laiiies,
<< «« Casimir de Coes,

Sebwa'-ze, blau-schwarze u. Fäncy-Scideii
Eiue Verschiedeiiheit Giughams :e,

»tbst e»iitm schönt» Assortenikiit vo« Fäncy-
Cravatte», Kid-Haiidschiiheii, Unter Haletü
chtrn, französischtn Worstrd Krägt», Lucas'

figurirtt und schlichte Moslint, gestreifte «iid

schlichte Jackoiiet-Muelint, wozu dit Auf-
merksamkeit der Damen trbcteu wirb au dem

Goldtut Knacl Stohr.
Reading, März 10.

a ch r i cd t
Die iliiterzrichnerkn Auditoren über die

Rtchnuug vo» Anthony Biekel. übe» lebenden
Executor des verstorbene» Ioh» Bickel, zur
Berichliauiig uud Aiistheiltiug. werde» für
diestii Zweck am Samstage, den 28sten insteh,
end»» März, c.» dtr Amtsstttbe vo» P, Fil
bert, Esq , »» Readiiig. ziisamme» komme».

A. L. Miller,^
Lvm. Seh,

Hagemau,
Acading, März 10. Sm.

Stühle! Stühle!
M Friedrich Fox, M

Schild vom rotken
xStudl. No. 68 Ost-//F 112

Pennstraße, nabe der tLisenbakn,
Bittet um Erlaubnis,' sciuc Fre«ude nud das
Publikum zu bcuachrlehtigen, daft' »r fori
fährt das Stuhlmacher-Geschäst zu betreibe»
am aitenScaiid, ~Schild zum rothciiSruhl,"
wo man fortwährend finde» wird ei» schönes
Assoreiuent von

Stüklen, Gchaukcl-Stühlen,Setlces?c.
Welche er alle versichert daß stc vom beste»
trocknen Material sind, aufs beste gearbeitet
und im schönsten Style ausgeputzt sind, und
sie werden zn Preise» verkauft die der Zeit
gemäss sind.

Kcl"Alte Stühle werden auf die allerkürze-
ste Anzeige aufs beste reparnl.

Readiiig, März 3. bv.

Proclam a t i 0 n.
Nachdem der Achtbare Zobn^ankti,Esq.

President der verschiedene» Eonrtr» vonEoin-
moi, Pleas, des drille» Gerichtsbezii ke, be
stehend aus de» Cauitties Berks, Northamp-
roii »iid Lecha, 1» Pennsvlvanie». »iid Rich
ter der «»trrschiedlichcn Coiirte» vo» Oyer
und Terminer, der viel teljährliche» Sitzun-
gen und allgemeiner Gefängnis; Erledigung,
i» gedachte» Eauiiries. und Mathias S.Rie-
chard «iid Ioh» Staiiffcr, Esq s, Richter
der Courleii von Oyer uud Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen nnd allgemeiner
Gefängiiiss Erledignua, für die Richlmig von
Haupt- und aiidcr» Verbreche» i» gedachter
Eauttty Berts, ihrem Befehl a» mich ausge
sttllt habe», datirt Readiiig, de» I2.Jauuar,

I>- >B46,worin sie eine Conrt vonEom-
»10» Pleas der allgeinciiie» vierteljährliche»
Gltziiiigeii Oyer nnd Tcriniiier und allgemei-
ner Gcfäiigttisz E» ledigiiug a»bera»iue», wcl
che gehalten werde» soll zu Readiiig, für die
Cauutu Berks, auf den ersten Montag
im nächsten April swelches de» 6. des
ersagteu Monats sei» u»d welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Eoroiier, die Fricdtiisrichter uud Coustabtl
der gedachte« Cauuty Berks : daß sie sich zu
ersagter Zeit, um >0 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnisse«, Registraturen, Unter-
snchnuaen und Eraminationen und allen an-
der» Erinnerungen kinznsindt» habe»,um sol-
che Dinge zu thu», die ihren Aruiter« zu
thu» oblige».?Desgleicht» Diejenige» wel-
che verbünde» sind gegen die Gefangene» die
i« dem Grfäiig,»ssk der Caliiity Berks sind,
oder da»» friii möge», gerichtlich z» verfah-
re». so wie es recht sei» mag.

"Gott erhalte die Republik!"
George Gernaiit, Scheriff.

«cheriffs Amt, Reading,)
März 10.1845. 4m,

Zeuge» »»d Jurors, welche auf er-
sagte Court vorgeladen siud, werde» ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachte» : im Fall «hres
Ausbleibens werde» sie i» Gemäßheit des
Gesekes dazu qezwuugen. DitseAiizeiqe wird
auf besonder» Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejeuige», welche» es ab-

geht, sich darnach z» richte» habe«.
T>Die Friedensrichter durchaus derCauu

tv siud ehrerbiethigst ersuchtßei icht vou Re-
cogilizattces und ?lnklagen an eine» der pro-
seguir ende» Auwälde, Peter Filbert uud I.
Priugle Jones, Esq., einige Tage vor der
Court zu macht», so dass Bills zubereitet
werde« möge», für das Handel» der Grand-
Jnry lind die Parteien, Zeuge» uud beiwoy-
ukttte Jurors keiue Zeit verlieren.

Armenhaus Rechnung.
Rechnung der Armen-Direktoren von Berks

Caunly, anfangend am l. Januar 1845, und
endigend am 31. December 1845, beide Ta-
ge mit eingeschlossen.

Dr.
Der Rechnungsführer ist belastet mit

242 Anweisungen, ausgestellt an
den Schatzmeister derCauntyßerks,
während dem Jahre, zum Belaufe
von V6,037 48

Cr.
Der Rechnungsführer ist credilirt mit

folgenden Auslagen, nämlich:
Für außer dem Haufe

gehaltene Arme:
Anw. S Ct.

Christian Johnson I? 12 00
John Koch 1 500
Georg Long 2 25 00
Maria Rorick 4 10 00
Daniel HaaS 4 20 00
Frau Romich 4 20 00
Rebecka Jung 4 20 00
Jacob Mattis 4 50 00

Catharina Karp 4 20 00
Elisabeth Olinger 4 20 00
David Klein 4_ 20 00
Jacob Gerhard 4 20 00
Georg Spohn 2 67 00

John Saul 2 10 00
Georg Albert 2 15 00

Frau Lackey 1? 5 00

Frau Morris I? 3 00
402 00

Unterstützung u. Leichen-
koften außer dem Hause:

Heinrich Frey,für Schuht 1? 17 75
Wm. Gring, für Mehl für

M. Kittelman 2 5 62j
L. Moyer 1 7 00
Daniel Baum, Unterstüt-

zung an Verschiedene 2 10 50

Heidenreich u. Kuh, Unte-
rstützung an Geisweid 1 1142

Abrh Kerper, Unterstüt-
zung an V rschiedene 11 306 31

Wm. Bertolet, Unterstüt-
zung an Verschiedene 8 39 24

H.Bauman.fürC.Johnson 1 10 00
A. Mull, für Cat. Hefley 1 1 27
M. H. Nukemacher, Un-

terstützung. an Verschied, 1 27 3U

Frau Harmeny 1 16 00
Georg Albert 1 10 00

Katharina Kurtz I 2 «3

Frau Keifer 3 » »»

Frau Bvddo, für Frau
Guthman I 23 00

Wm. Peacsck, für Holz 2 64 02
S. Landis, für Tsdkenlad.l 10 00

I. Miller do I 5 00
Carl Hagy ze.f.A.Rcppcrt 1 23 00

Frau Strunk 2 10 00
B. Bellman,fürD.Michaell 5 90

Wm. Kerper, fürMißFreyl 10 00

M. Harilein, für Krau
Johnson 1 8 00

Chr. Kmtzy, fürH.Moycr I 13 00
Georg Hoyer do 1 6 00

S. Breitigam, für seine
Mutter 1 10 00

Stephan Dieh! 2 10 00
M.Bertolet,fürFrauMack 1 4 04

S. Fuchs, fü. M. Berger I 5, 50

Jno Kä»7»ercr,fürZ,Kräm.l 25 00
J.Reber.für Zohn Fischer 1 I 88

John Hoffinan 1 5 00
G.S.Beehtel, für Tottenl. 1 7 00
S.Seagraves,für E.Dieterl 5 00
Georg Zerr,für B.Waltersl 13 03
WZerr, für 1 Reisenden 1 12 00
JsaacElysürJaeKrämer 1 12 00
Elisabeth,'Schwidt 1 5 00
Stephan Braun 2 11 00

Verschiedenes 23 108 45
BBO 50 j

VNedizin u. ärztlicher bei-
stand ausicr dem Haust:

Heinrich Tyson 1 10 00
August Knosky 1 25 00

H. H. Johnson 2 27 00
Carl Kiel») 2 15 00
E. H. Hunter 2 17 50

Chn. Schlemm 1 27 00

I. G. Scheward 1 25 00

I. B. Kerns 1 5 00

P. F. Nagel 1 4 00

I. B. Otto 1 3 00

Franz Palm 2 25 00

P. N. Nie« 1 20 00
209 50

Trockne Waaren und
Spezereien:

Georg Obold 1 1 V 3
Heinrich Ermentraut 1 84 61

James Poung 1 63 4»

Johnston und Templin 2 47 58

Wm. Kerper 1 77 00
M. Koons und Co. 2 167 15

Hoff und Bruder 3 22V 37
E. Snyder und Sohn 2 274 20
D.R. und W.H. Clymer 1 13 58

Wm Ermentraut 1 65 37

I. und E. M. Pearson 1 31 80
1056 98

Harte Waare»,Gvpa ic.

W. und I. H. Keim 1 89 15

Franklin MiUer 1 19 87

Stichler und M'Knight 1 89 50
. 108 52

Apotkekerwaai en und
Medizinen:

G. G. Bischoff 2 47 68
Steils, Klett und Eo. 1 17 06

64 74
Steinkohlen:

Spayd und Luther 1 177 65

Fritz und Seltzer 1 77 56
255 21

Aualagen für Arme in
andern Cauntie«:

Dan. Baum,für D.Brecht
in Pork Caunty 2 24 17

James Miller,fürG.But-
ler in Union Caunty 1 16 00

4O 17
Dan.Kaufman,Bilanz auf

Baargeld-Rechnung 6 229 43
Schul,machen,Schuhe,c.
Thomas I. Weber I 10 00
B. und D. Weitzel 1 5 00

Heinrich Frey I 35 47
5O 47

Darling. Taylor und Co.
Getriebe für Pserdekraft 1 50

Valentin Ziegler, Schorn-
steinfeger, 15 00

Wm. Bertolet, Weg-Tar 1 32 25
R. Weily, für 1 Leiter 1 300
David Matz, für Bett» u.

Todtenladen 1 29 62
Wm. Kerper, für 40 Bü-

schel Kartoffeln 1 20 00

Heinrich Schöner, für
Bruchbänder 2 33 70

Daniel Kaufman, bezahlt
an Zeugen,als Meilengeld
in der Klage wegen Ih-
rig'S Hinterlassenschaft 1 35 15

Weizen:
Joseph Hemig 1 17 8S
Joseph Raudenbusch 2 270 00

287 88
Schul-Tax:

Jsaac Huyett, für 1844 I 7 30

Zohn Echarman do 1843 1 12 24
l9 54

W. Millard, für Backen 1 24 00
I Hemig, Gypsmablen 1 IS 50
M.H.Nunnemacher, für

Fracht auf Spezereien v.
Philadelphia 1 9 00

A. Schinfelder, für Blech-
waaren 1 21 08

I. Ritter u, Co.,fürDruk-
ken und Schreibzeug 1 13 40

Carl Kerper, für Pferde-
geschirr lc. 1 16 72

John Green, für Timothy
Saamen 1 5 43

Hahs und Smith, fürPor-
zellain-Waaren 1 5 34

Salomen Menzel, für O-
fenrohr, Dachrinnen ic. 1 57 88

Wm. Bertolet und Mich.
H. Nuüemacher, Kosten
nach Phil'a zu reifen 1 12 30

Brock und Houph.für 141

Pfund 1 10 71
Gekalt u.

törti ü-Dienste;
Abraham Kerper 1 55 0?»
Daniel Baum 1 50
Wm. Beriolet 1 45 00

l5O 00
Doktoren-Gehalt:

P F. Nagel 2 100 00
C. H. Hunter 2 100 0U

2OO 00
Daniel Kaufman, Aufseh-

ers Gehakt für 1 Jahr
und 3 Monat 2 625 00

AdamW.Kaufman,Schrei-
bers Gehalt I 150 00

Anivalts-Geblikren n
professionelle Dienske

R. M. Barr 2 75 00
Wm. Streng 1 20 00

95 00
TVcberlohii:

Peter Wartz 1 20 71
Jacob Hartlern 1 18 00

3B 71
Wm, «Leimitz, sürSchmie»

bearbeit:c- 2 41 20
John Souder für Arbeit

auf der Bauerei 1 13 83
Andreas For, Hausrent

für I, Dumm I 5 00
Tienste im Hospital:
Maria Williams I 10 00
Daniel Fichthorn 2 15 50

25 50

Rindfleisch:
Heinrich Raudenbusch 2 62 25
Daniel Raudenbusch 1 21 73

B3 »8
Adam Gross, für Schaafe 1 76 50
D.Kaufman, für Rindvieh 2 400 00
A.Johnston,für Steintoh-

lenöfen Cylinder I 21 70
Boas und Lott, sür Bret-

ter ie. i» 1813 und '44 1 53 45

242 K1i,037 45-j

Die Aakl der Armen, die zu Anfang deS
Jahres 1845 im Hause waren, und derer, die

während dem Jahre zugelassen worden,war3B9,

nämlich: 237 Männer, 05 Weiber 57 Kinder,
macht eine Durchschnittszahl von jeden von 18
Männer, 62 Weiber, 17 Knaben und 0 Mäd-
chen, mit Einschluß derjenigen im Hospital-De-
partement. verbunden an verschiedene Ge-
schäftsleute : 5 Knaben und 6 Mädchen. Ge-
storben 22, nämlich : 16 Männer, 3 Weiber
und 3 Kinder; durch unbekannte Ursachen 5,
Altersschwäche 1, Brustfieber 2, Schlagstuß 4,
Folgen eines Sturzes 1, Wassersucht I, Aus-
zehrung 5, Anasorca l, Wechselsieber 1, Lust-
röhrenentzündung 1. Geboren im Hause 3

Labrizirt im Hause : Flächsen Linen 205
Pard, wergen do. 360 Pard, Halblinnen 151
Dard. Neue Kleidungs-Artikel, die während
dem Jahre 1845 gebraucht wurden, nämlich-
-79 Paar Schuhe, 126 Mannshemden,92 Paar
Hosen, 16 Jacken, 86 Weibshemder, 106 do.
Kleider, 19 Westen, 47 Halstücher, 80 Schür-
zen, 15 lange Jacken sür Wahnsinnige,
terröcke, 46 Hüte und Kappen, 25 Hauben, 6

kurze Kleider, 00 Paar Strümpfe.
Produkte der Sauerei: Weizen 1472

Büschel, Roggen 216 Büschel, Welschkorn 2040

Hafer 800 Büschel, Flachssaamen 9 Büschel,
Timothysaamen 4 Büschel, Kartoffeln 537 Bü-
schel, weiße Rüben 110 Büschel, Rettige 12
Büschel, rothe Rüben 35 Büschel, Zwiebeln 20
Büschel, Kraut 2800 Köpfe, Heu 56 vierPfer-
de Ladungen, Omar 15 vier Pferde Ladungen.

Gemästet auf der Sauerei: 25 Slück
Rindvieh, welche 17,087 Pfund Fleisch liefer-
ten ; 39 Schweine, die 10,155 Pfund wogen.
Zu diesem wurden noch 2,298 Pfund Rind-
fleisch gekauft.

Die Auditoren von 25erk'" ttaunt>'
Berichten ehrerbietigst,

Daß sie die obigen Rechnungen und An-
gaben untersucht und berichtigt haben, und die-
selben sür wesentlich riehlig halten, und der
Meinung sind, daß die Anstalt mir Menschlich-
keit, Sparsamkeit und Vorsicht verwaltet wor-
den?Bezeugen es unsere Unterschriften, diesen
13ten Februar A. D. 1846.

I. L. Reifschneider,
Carl H. Addams,
Jacob Dick,

Baargeld-Rechnung des Berks Caunty-
Armenhauses für 1845 :

Dr.
Für Arme herzubringen - » 8100 69
Postgeld » - - » 7 88j
Schmidearbeit ze.bezahlt anW.Schultz 59 894
Arbeit auf der Bauerei, bezahlt an

S. Wobenschmidr - - 92 29j
Unterstützung verschiedener armerLeule 15 86
Magdlohn - - - - 37 50
Wagner-Arbeit - - - 17 52
Kosten in der Klage wegen Ihrig'S

Hinterlassenschaft - - - 17 52

Weberlohlohn - - , I 95
Ein Pumpenstock und Ausbesserungen 550
Steinkohlenofen-Cylinder - - 175
Nadeln - « » » 41
Fracht auf Spezereien - - I 38

Thee 2 43j
Näherlohn - - - - 2 59
I Dutzend Halstücher « - 62 H
Maurerarbeit » - , 2 90
Kalk und Asche » - « 2 12j
Verschiedenes » » » 2 79
Schädsischt « - - . 32 27
Weißen und Weißpinsel - , 700
Schwefelkohlen - - - iv 01 !

Kosten von Geo.Butler in Union Eo. 500

Schweine zu eastriren - - 2 21
Kartoffeln » » - » 32 75
Reisekosten - - - - 10 74Z
5 Stück Ochsen und eine Kuh - 88 00

Fensmachen - » « - 528

Rindfleisch , « - » 53 47
Flachssaamenmehl, Bier le. » 6 11Z
Klafttrholz zu hauen » « 5 00

Schuhmachen » - » 42 70
1j Dutzend Richtn, 700 Backsteine

und ein W»fchz»ber » - ZL 00

Wollhüte und Kappen , - 15 00

Walken uud Färben - , 4 07
Äcpfel « « « s 801

»722 II

Für Inder?t«reS a»sMertigen «nd

zu vernichten - - - 25 47
Schmalz, llnschlitt und unreines Fett 557 i
Flachssaamen - » - 29 80
Anweisungen zurückerstattet, beabsich-

tigt als Unterstützung für G. Long 12 00
20 Lrück Schaafe - » ,8000
Ein fetter Ochs - - « 85 00
4 Kälber - - » , 17 00

Viehheerden zu weiden - « 13 44

Bilanz übrig reu zwei Anweisungen
für den Ankaus von Rindvieh 60 00

Backsteine - - - - 9 25
z Tonne Heu - - » « 4 00

Welschkorn und Hafer - - 5 13
Taback - - , , 41j
Eier und Hühner - « « 154
Abzug auf Lpezercien - - 5 86
Lovmia Andy, aIS Arme zu halten 4 12H
I.Wilson,als Arme do von Chester Co. 15 00
I. (Mhem - » « - 4 37tz
Zaeob Scheiry « - » 38 00
Bewegliches Eigenthum v.ChristinaHertz 8 50
Lchweine - , - « 5 36

Buchweizen und Timothysaamen 80
Lumpen:e. - « , - 1 09
>7intcrlassenGcld vom verst.J.Pcndergust 2 00
Beköstigung von P. Martz - - 175
25 Krautköpse - - « 1 (X)
Geld zurückerstattet für Lee ins Amen-

Haus zu bringen - - » 200
Castoröl, Larirsalz ?c. - - 1 28j
6 Anweisungen ausgestellt an den Schatz

nitister für die Bilanz - - 229 43
Fälliges Geld von Cath. Freimeyer's

Land für 2 Jahre - - IL 00

Bilanz schuldig an den Verwalter 22 89

H722 II

März !0. 3m.

Marktpreise.
Wöchen t l i ch berich ti g t.

Artikel: per Rcad.jPihla

Waizen Bsck. 95 1 04
Roggen 7t> 70
Welschkorn .... « 50 57
H'N'er « I 5 42
Flachssaamen 1 25 1 2V
Kleesaamen ....!« 5 00 5 12
Timothysaamen . . I <, 2 50 2 62
Kartoffeln ? 62 60

> «, 50 45
Gerste « 65 62
Roggenbranntwein . Gall. 25 27
Aepfelbranntwein . 25 31
Leinöl -< 80 80
Flauer (Weizen) . . Bär'l. 450 4 75

do (Roggen) . . " Z 50 3 50
Schinken Pfd. 9 16
Schweinefleisch... ? k 6
Rindfleisch 5 6
llnschlitt « 6 6
Faßbutter ? 14 14
Hickoryholz Klatf. 400 525
Eichenholz ~ Z 6<, 4 9g

! Steinkohlen .... Tone 3504 50
sGyps 6 00 5 75

Cdward V». Clymer,
Advokat

Hat sciuc?lmrsstlibe verlegt nach der Nord
;ite» Strasse, d.m alten Släthause gegenüber
und »ächfle Thür zu Heinrich Frey's Schuh-Stohr.

Neadiiig, Februar 24. 11.

Hotem und Drexel,
Steinmauer lind

'

Süd 7te oder tLisenb>al)n»Straße, zwi-
schen der penn- und Franklinflraße,

in Xeading,
Benachrichtige» ehrerbietigst' ihre Freunde
und das Publikum im Allgemeine», daß st? '
beständig auf Hand halten elneu Vorrath von
Marmor n»d Sandsteine«, ans welchen sie
bereit sein werden alle Sorten Ramin-Män-
tel, Denkmähler,Grabmähler und Grab-
steine, mit deutschen oder englischen Buch-
staben auf das niedlichste darauf graviert, zu
verfertige», auf die kürzeste Anzeige.

Sie verfertige» ebenfalls alle Arte» Slein-
Hauer-Arbeitett die beim Häliserbauen erfor-
derlich stiid, vo» Marmoro der Sa»dstei»en,
nämlich Plattformen, Treppen, Schwelle» ?c.
Alles in der besten Manier und zu räsanablen
Preise».

Alle Bestellungen in ihrem Fache werden
dankbar angenomintn und so schnell wie mög-
lich besorgt werde».

Als Anfänger in ihrem Geschäfte werden

sie alles anfbiecen ihre respektive» Kunden
prompt und billig zn bedienen, n»d hoffen
dadurch eine» Theil der öffentliche» Gunst
für sich z» gewinnen.

An Baumeister u»d Andere.
Kalk und Sand,

von der besten (Qualität,sind zu räsonablen
Preisen zu haben bei dem Unterschriebenen, Ek-
ke der sten und Bingemanstraße.

Benjamin Wanner.


